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«Lachen verboten, Genosse!» Bei dem vorliegenden Buch mit seinen 1001 politischen Flüsterwitzen handelt es sich

um die bisher grösste und zugleich erste umfassende Sammlung dieser Art aus sämtlichen kommunistisch regierten
Ländern. Sie beruht auf Interviews mit westlichen Reisenden und insbesondere mit Hunderten von Flüchtlingen
und Touristen aus dem Ostblock.

Das neue

brisante

Nebelspalter
Buch!

Der Autor widmet

Menschen, die immer
noch in einer Diktatur
leben müssen.

224 Seiten, mit Karikaturen aus der Untergrund-Literatur
Fr. 19.80 /DM 21.-
Nebelspalter-Verlag, CH-9400 Rorschach

Weil der politische Witz das System und die Regierenden lächerlich macht, indem er sie entlarvt, kann auch im roten

Paradies des real existierenden Sozialismus solcher Witz nur hinter vorgehaltener Hand-als Flüsterwitz-geäussert
werden. Mit diesen 1001 Flüsterwitzen wird schonungslos an marxistisch-leninistischen Fassaden gekratzt und

hinter Potemkinsche Dörfer geleuchtet. » j*
Lassen Sie sich dieses brisante Buch von Ihrem
Buchhändler zeigen!
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